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AUTOCOLOR BEDIENUNGSANLEITUNG 

AUTOCOLOR 80 ist für DUOMATIC 80 und DUOMATIC S bestimmt. 
AUTOCOLOR 600 ist für ELECTRONIC 6000 bestimmt. 
Die beiden Versionen unterscheiden sich durch das Aussehen der Fadenspannung, 
die Funktion ist jedoch genau die gleiche. 
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A : vier schwarze Drucktasten 

B : Schalthebel 

C : Farbwechsler 



Einfädeln der Nüsschen im AUTOCOLOR 

Für das Einfädeln der Fadenspannungen siehe die Bedienungsanleitung Ihres Strickers. 
DUOMATIC S S. 20 
DUOMATIC 80 S. 14 
ELECTRONIC 6000 S. 15 

Achtung: Die Wolle muss in der gleichen Reihenfolge in die Nüsschen des Autocolor eingefädelt 
werden, wie sie in der Fadenspannung eingefädelt ist, d.h. die Wolle vom ersten Spannarm von links 
gehört auch in das erste Nüsschen von links usw. 
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1 . Schwarze Drucktaste vor dem ersten Nüss­ 
chen von links nach unten drücken, bis sie 
einrastet. 

2. Schalthebel so oft nach unten drücken, bis 
der erste Nüsschenhalter von links nach 
oben springt. 

3. Das Nüsschen aus dem Halter nehmen und 
die Wolle, die vom ersten Spannarm von 
links kommt, einfädeln. 
Das Nüsschen wieder in den Halter bringen, 
dabei die Wolle festhalten. 
Achtung: Die beiden Ringe des Nüsschens 
müssen zwischen den beiden Haltern sein. 



Das 2., 3. und 4. Nüsschen genau gleich einfädeln. 

4. Nüsschen mit dem Nüsschenhalter nach unten 
drücken. 
Das Ende der Wolle zwischen den Nadelbet­ 
ten nach unten führen und befestigen. 

Am Schluss den Autocolor in Nullstellung brin­ 
gen, indem Sie die Löschklappe drücken. 
Die Löschklappe befindet sich unten hinter der 
weissen Abdeckung des Autocolor. 
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Stricken mit einer Farbe 
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1 . Alle Nüsschen nach unten drücken und Auto­ 
color in Nullstellung bringen. 

2. Den Schalthebel einmal nach unten drücken. 

3. Farbwechsler auf 2 stellen. 

4. Die schwarze Drucktaste vordem Nüsschen, 
mit dem Sie stricken wollen, nach unten 
drücken, bis sie einrastet. 



5. Mit dem Schloss bis zum Anschlag rechts in 
den Farbwechsler hineinfahren. 
(Der Schaltkasten bewegt sich dabei ca 3 cm 
nach rechts. Das vorgewählte Nüsschen 
springt nach oben und wird auf dem Rück­ 
weg von der Nüsschenschere des Schlosses 
übernommen.) 

Achtung: Niemals in den Farbwechsler hin­ 
einfahren, wenn ein Nüsschenhalter mit 
Nüsschen oben ist. 

Jetzt können Sie normal mit der gewählten Farbe stricken, achten Sie jedoch darauf, dass Sie dabei 
nicht in den Farbwechsler hineinfahren, dieser könnte sonst das Nüsschen übernehmen und Sie 
hätten dann keine Wolle mehr im Schloss. 

Wenn Sie über die ganze Bettbreite stricken 
wollen: 
1. Den leeren Nüsschenhalter nach unten 
drücken. 

2. Den Autocolor in Nullstellung bringen. 

Wenn Sie das Nüsschen wieder in den Halter 
bringen wollen: 

1 . Die schwarze Drucktaste vor dem leeren 
Nüsschenhalter nach unten drücken, bis sie 
einrastet. 

2. Den Schalthebel so oft nach unten drücken, 
bis der leere Nüsschenhalter nach oben springt. 
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3. Mit dem Schloss in den Farbwechsler fahren 
bis zum Anschlag. 
Das Nüsschen wird wieder vom Halter über­ 
nommen. 
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Stricken mit zwei Farben 

4 •.•..• 

6 

1. Alle Nüsschen nach unten drücken und Auto­ 
color in Nullstellung bringen. 

2. Den Schalthebel einmal nach unten drücken. 

3. Die schwarze Drucktaste vor dem Nüsschen, 
mit dem Sie als erstes stricken wollen, nach 
unten drücken, bis sie einrastet. 

4. Mit dem Schloss bis zum Anschlag in den 
Farbwechsler hineinfahren. Das Schloss 
übernimmt das Nüsschen. 

Die ersten zwei Reihen stricken. 



5. Bevor Sie wieder in den Farbwechsler hin­ 
einfahren, die schwarze Drucktaste vor dem 
Nüsschen mit der zweiten Farbe nach unten 
drücken, während Sie gleichzeitig die Taste 
vor dem ersten Nüsschen unten festhalten. 
Beide Drucktasten müssen unten einrasten. 

6. Mit dem Schloss bis zum Anschlag in den 
Farbwechsler fahren. 
Die beiden Nüsschen werden jetzt miteinan­ 
der vertauscht. 

Wenn Sie jede 2. Reihe die Farbe wechseln wollen, immer rechts bis zum Anschlag in den Farbwechsler 
fahren. 

Wenn Sie die Farbe nicht wechseln wollen, nicht in den Farbwechsler fahren. 

Zweifarbig können Sie mit beliebigen Nüsschen stricken, z.B. Nüsschen 2 und 4 oder 3 und 4 etc. 

Gestrick abwerfen, indem man mit dem leeren Schloss über die Nadeln fährt. 

Autocolor in Nullstellung bringen, bevor Sie 
mit der letzten Farbe in den Color fahren. 
Das Nüsschen wird vom Nüsschenhalter über­ 
nommen, während kein neues Nüsschen ins 
Schloss gebracht wird. 
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Stricken mit drei Farben 
1. Alle Nüsschen nach unten drücken und Auto­ 

color in Nullstellung bringen. 

2. Farbwechsler auf 3 stellen. 

3. Die ersten drei schwarzen Drucktasten von 
links gleichzeitig nach unten drücken, bis alle 
drei einrasten. 
(Beim 3-farbig Stricken, können nur die drei 
ersten Nüsschen von links benützt werden.) 

4. Den Schalthebel nach unten drücken. Ein be­ 
liebiges Nüsschen springt nach oben. 



5. Das Nüsschen wieder nach unten drücken. 
Wenn es nicht das 3. Nüsschen von links war, 
genau so weiterfahren, bis als letztes das 3. 
Nüsschen nach oben gesprungen ist und wieder 
nach unten gedrückt wurde. 

Achtung: Sie müssen jedes Nüsschen ein­ 
zeln wieder nach unten drücken, nachdem es 
nach oben gesprungen ist. Wenn Sie am 
Schluss alle Nüsschen zusammen nach un­ 
ten drücken, kann das zu Unregelmässigkei­ 
ten führen. 

Jetzt können Sie normal stricken, indem Sie 
immer bis zum Anschlag in den Farbwechsler 
hineinfahren. 
Die Farben werden in folgender Reihenfolge 
gewechselt: 
1. Nüsschen von links 
2. Nüsschen von links 
3. Nüsschen von links 

col. 1 
col. 2 
col. 3 

Eine andere Reihenfolge beim Wechseln ist 
nicht möglich. 
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Stricken mit 4 Farben 

Das Stricken mit vier Farben ist analog zum Stricken mit 3 Farben: 

1. Alle Nüsschen nach unten drücken und Auto­ 
color in Nullstellung bringen. 

2. Farbwechsel auf 4 stellen. 
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3. Alle4schwarzen Drucktasten gleichzeitig nach 
unten drücken, bis alle 4 einrasten. 

4. Den Schalthebel nach unten drücken. Ein be­ 
liebiges Nüsschen springt nach oben. 
Das Nüsschen nach unten drücken und so 
weiterfahren, bis als letztes das 4. Nüsschen 
nach oben gesprungen ist. 
Auch diese nach unten drücken und mit Stric­ 
ken beginnen, wobei Sie immer bis zum 
Anschlag des Farbwechslers fahren. 

Achtung: Nie alle Nüsschen zusammen nach 
unten drücken, sondern jedes einzeln, nach­ 
dem es nach oben gesprungen ist. 



Die Nüsschenüberwachung 
Wenn Sie mit einem der folgenden Motorantriebe stricken: 
M75B, E3000, E3000A jeweils mit Z1 oder Z2, dann können Sie das Kabel für die Nüsschenüber­ 
wachung gemäss Montageanleitung einstecken. 
Wenn Sie ohne einen dieser Motorantriebe stricken, sollten Sie das Kabel für die Nüsschenüberwa­ 
chung so an Ihrem Tisch befestigen, dass es beim Stricken nicht zu Störungen führen kann. 

Die Nüsschenüberwachung bringt den Motor sofort zum Stillstand, wenn zwei Nüsschen 
gleichzeitig nach oben gesprungen sein sollten. 

Behebung der Störung: 

1. Motor ausschalten. 

2. Wenn das Schloss nicht bereits dort ist, es soweit verschieben, bis es am rechten Bettende, 
jedoch vor dem AUTOCOLOR steht. 

3. Feststellen, welche Farbe als nächste gestrickt werden muss. 

4. Alle Nüsschen in ihren Halter bringen und nach unten drücken. AUTOCOLOR in Nullstellung 
bringen. 

5. Nüsschen vorbereiten genau gleich wie oben fürs Stricken beschrieben. 

6. Wenn die Farbe, mit der Sie weiterstricken wollen, nicht diejenige im ersten Nüsschen ist, das 
erste Nüsschen nach unten drücken und danach den Schalthebel nach unten drücken, bis das 
Nüsschen nach oben springt, mit dem Sie gemäss Ihrem Farbwechsel, als letztes vor demjenigen 
gestrickt haben, mit dem Sie jetzt weiterstricken wollen. Auch dieses Nüsschen nach unten 
drücken. 

7. Jetzt können Sie den Motor wieder einschalten und in den Farbwechsler fahren. Das gewünschte 
Nüsschen wird nach oben springen und vom Schloss übernommen werden. 
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MADAG Maschinen- und Apparatebau Dietikon AG 
CH-8953 DIETIKON J Schweiz-Suisse-Suiza-Switzerland 
33.237.23 deutsch1 

Schmierplan: 

Zuerst mit trockenem Tuch den Schmutz an den 
entsprechenden Stellen entfernen. 

Bei starkem Gebrauch wöchentlich je 1 Trop­ 
fen Bellodor-Oil 

2 Täglich leicht einölen 



AUTO COLOR 

92.686.01 

falsch 
faux 
wrong 
incorrecto 
sbagliato 

richtig 
correct 
right 
correcto 
corretto 

33.634.33 
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